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36/10  betreffend mehrjährige Leistungsvereinbarungen für Integrationsprojekte 

Emmen hat einen Ausländeranteil von über 30 %. Es versteht sich von selbst, dass bei dieser 

Ausgangslage die Integration zu den vordringlichen Aufgaben der Gemeinde gehört. Die Nut-

zung der ausgesprochen vielfältigen und reichhaltigen Ressourcen der gesamten Bevölkerung 

gehört zum Kerngeschäft der Gemeinde. Dennoch wird dieser Bereich fast vollständig Privaten 

überlassen. Ihrem Engagement sind Projekte zu verdanken wie Midnight Basket, Naku, Deutsch 

für Migrantinnen oder MUNTERWEGS, die weit über die Gemeinde hinaus ausstrahlen und Em-

men in ein vorteilhaftes Licht rücken. Die Gemeinde Emmen unterstützt diese Projekte auch mit 

Beiträgen. Das Modell scheint also sehr gut zu funktionieren. Es hat aber einen Haken. Die Ver-

antwortlichen, die ein sehr grosses Engagement an den Tag legen und zum Teil wirtschaftlich 

von den Projekten abhängig sind, müssen buchstäblich von der Hand in den Mund leben. Nicht 

nur, dass sie unter grossem Zeit- und Energieaufwand einen wesentlichen Teil der Finanzen bei 

Dritten auftreiben müssen – nein, das Spiel muss auch jedes Jahr wieder von Neuem losgehen. 

Jahr für Jahr ein Zittern und Bangen um die Finanzierung, die gerade in wirtschaftlich schlech-

teren Zeiten, wo die Projekte an Wichtigkeit noch gewinnen, auf wackligen Füssen steht. Das ist 

unwürdig und kein Zeichen von Wertschätzung für die wichtige Arbeit. Wenn die Gemeinde die 

Kernaufgabe der Integration schon nicht selber ausführen will, so kann doch teilweise Abhilfe 

geschaffen werden mit mehrjährigen Leistungsvereinbarungen, die den Projektverantwortlichen 

einen Grundstock an Sicherheit gewähren. 

 

Wir fordern vom Gemeinderat die Prüfung folgender Forderungen: 

• Mehrjährige Leistungsvereinbarungen mit bewährten Projekten abzuschliessen. 

• Neue und innovative Projekte zu unterstützen und Kriterien zu definieren, ab welchem 

Zeitpunkt mehrjährige Leistungsvereinbarungen abgeschlossen werden können. 

 

Emmenbrücke, 23. August 2010 

 

Namens der SP/Grüne Fraktion 

Luzius Hafen 

Andreas Kappeler 

Karin Saturnino 

Barbara Fas 

Monique Frey 

Jacintha Reginold 


